
Erdberg 
 Karl Fischer

Am 08.04.2019 traf sich die Gilde Erdberg zu ei-
nem traurigen Anlass am Simmeringer Friedhof, 
um sich von ihrem Gildemitglied Karl Fischer zu 
verabschieden. Er kam, im Urlaub, durch einen 
tragischen Unfall ums Leben.

Karli kam 1953 als junger Bursche zu den Pfad-
findern der Gruppe 13 Erdberg, wo er bis ins Ro-
ver-Alter der Gruppe treu blieb. Nach Gründung 
der Pfadfinder-Gilde Erdberg war Karli eines 
der ersten Mitglieder, wo er bis zu seinem allzu 
frühen Ableben stark involviert war. Das Pfad-
finderleben, das mit dem Wahlspruch „Allzeit 
bereit“ begann, endet mit dem Wahlspruch der 
Gilde „Ich erfülle“. Karli wird uns ewig in lieber 
Erinnerung bleiben.
� Ein letztes Gut Pfad, deine Gilde Erdberg  

Friesach 
 Ferdinand Feichter

Im Juli mussten wir von unse-
rem Ehrenmitglied Ferdinand 
Feichter Abschied nehmen. 
Ferdi war viele Jahrzehnte 
Pfadfinder und solange es 
seine Gesundheit zuließ, hel-
fend zur Stelle. Geselligkeit 
war bei ihm großgeschrieben 

und so besuchte er auch, solange es ihm mög-
lich war, unsere Gildeabende. So noch zu Ostern 
mit seinen 94 Jahren.
� Lieber Ferdi, danke und ein letztes Gut Pfad, deine Gilde  

Laa/Thaya
 Gerhard Wabra

In tiefer Trauer geben wir Nachricht vom Able-
ben unseres Gildebruders Gerhard Wabra. Dem 
Willen Gottes ergeben ist er von uns gegangen. 
Sein Leben war erfüllt vom Dienste der guten Tat 
am Nächsten, besonders an seiner Familie. Er 
war immer bereit, Freude zu teilen und Pflichten 
zu erfüllen. Seit vielen Jahren hatte er der Idee 
des Pfadfindertums angehört. Wir werden seiner 
stets in Dankbarkeit und Verehrung gedenken.
� Die Pfadfindergruppe und Pfadfindergilde Laa/Thaya  

Leobersdorf 
 Bernhard Rhabek

Die Pfadfinder-Gilde Le-
obersdorf trauert um ihren 
Pfadfinderbruder Bernhard 
Rhabek, der seinen irdischen 

Weg vollendet hat und nach Hause gegangen 
ist. Er hat tapfer gegen eine heimtückische 
Krankheit gekämpft, aber diesen Kampf letzt-
endlich verloren. Über viele Jahrzehnte war er 
der Pfadindergruppe Leobersdorf verbunden, 
zunächst als engagierter Rover-Führer und 
schließlich als sorgfältiger Schriftführer der 
Pfadfinder-Gilde. Anlässlich der letztjährigen 
Adventfeier hat er über seine Krankheit und die 
bevorstehenden Behandlungen berichtet – voll 
Zuversicht und willens, sich nicht unterkriegen 
zu lassen. Doch die Krankheit war stärker und so 
mussten wir am 11.06.2019 am Friedhof Wiener 
Neustadt und ihn zur letzten Ruhestätte beglei-
ten. Wir haben Abschied genommen von einem 
liebenswerten Menschen, der „die erkannten 
Pflichten mit Liebe und Eifer“ angepackt hat 
und jetzt „auch zu Ende geführt hat“ – ob bei 
den Pfadfindern oder in seinem Berufsleben als 
Offizier des Österreichischen Bundesheeres, zu-
letzt im Range eines Obersts und als Leiter der 
Ergänzungsabteilung beim Militärkommando 
Wien. Bernhard hat sich auf seinen bevorstehen-
den Ruhestand bereits sehr gefreut, vieles hatte 
er sich noch vorgenommen. Doch es ist anders 
gekommen. Noch einmal spielte die Gardemusik 
das Lied vom „guten Kameraden“, worin es in 
der letzten Strophe heißt: „ … bleib du im ew´-
gen Leben mein guter Kamerad“. 

Lieber Bernhard, danke, dass du auch im diessei-
tigen Leben unser guter Kamerad und Pfadfin-
derbruder warst.
� Pfadfinder-Gilde Leobersdorf  

Mannschaft XVIII
 Willi Semlic

Unser Willi Semlic ist überra-
schend verstorben. Er wurde 
78 Jahre alt und hat uns viel 
zu früh verlassen. Willi war 
Pfadfinder mit Leib und See-
le und „Allzeit bereit“. Wenn 
wir seine Hilfe benötigten, 
war er immer zur Stelle.  

Willi war Pfadfinder, Rover (seine Schulterklap-
pen durfte er immer tragen) und Gründungs-
mitglied der Gilde Mannschaft XVIII, der er seit 
1972 bis zuletzt angehörte. Seine fröhliche Art 
und seine Verlässlichkeit werden für uns immer 
in Erinnerung bleiben. Unser tiefes Mitgefühl gilt 
seiner Familie, seinem „3-Mäderl-Haus“.

Lieber Freund, wir vermissen dich sehr und in 
Gedanken bleibst du stets bei uns!
� Ein letztes Gut Pfad, deine Mannschaft XVIII  

Langholzfeld
 Stefan Moser

Die Pfadfinder-Gilde Lang-
holzfeld trauert um Stefan 
Moser. Er verstarb am 01.07.
nur wenige Wochen vor sei-
nem 70. Geburtstag. Stefan 
war Pfadfinder der ersten 
Stunde in der Pfadfinder-
gruppe Langholzfeld und 

ist es sein ganzes Leben lang geblieben. Nach 
Gründung der Pfadfinder-Gilde Langholzfeld trat 
er auch bei uns als Mitglied bei. Viele Jahrzehnte 
bis zu seiner schweren Erkrankung kümmerte er 
sich um das Pfadfinderheim und den Garten der 
Pfadfindergruppe. 

Wir vermissen Stefan sehr und werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.
�   

Scout Lounge 
 Marcel Keller 

05.05.1930–23.07.2019 – Marcel kam in den 
1980ern „mit“ seinen Kindern zu den Pfadfin-
dern, begann sich im Elternrat der Gruppe 113 
zu engagieren und wurde Kassier. Sein Engage-
ment für die Pfadfinderei ging über die reine 
Elternarbeit hinaus. Er war Mitglied in der Gil-
de Ottakring und verschrieb sich wie alle in der 
Familie dem Geist Baden-Powells. Zuletzt war 
Marcel auch Mitglied unserer neuen Gilde Scout 
Lounge, wo er noch im Oktober das Gildenver-
sprechen ablegte. 

Wir werden seinen Frohsinn aber auch seine 
Zielstrebigkeit vermissen und ihm lange ein wür-
diges Andenken schenken..
� Danke, Marcel, Gut Pfad!  

Strasshof 
 Wilhelmine Kreuzer

Leider mussten wir uns von unserer Gilde-
schwester Wilhelmine Kreuzer, die im 84. Le-
bensjahr plötzlich und unerwartet verstarb, ver-
abschieden. Wilhelmine war seit den Anfängen 
unserer Pfadfinder-Gilde mit dabei und hat bei 
vielen unserer Unternehmungen mitgemacht. 

Wir trauern mit ihrem Mann Alfred.
� Gilde Strasshof  
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